
Hausordnung der RSB 



Grundsätze des Zusammenlebens 

 Die Würde eines Mitschülers, seine körperliche Unversehrtheit und seine 
persönlichen Gegenstände sind unantastbar. Sei also rücksichtsvoll 
gegenüber Mitschülern und achte deren Eigentum. 
 

 Versuche Konflikte durch konstruktive Gespräche zu lösen und zunächst 
ohne Einschaltung von Lehrern zu einer Einigung zu gelangen. 
 

 Die Realschule Bobingen ist eine rauchfreie Zone. Dies gilt auch für den 
Schul- und Pausenbereich. 
 

 Beachte die Grundregeln der Höflichkeit! Vergiss nicht zu grüßen, die 
Kopfbedeckung im Schulhaus abzunehmen und bemühe dich um einen 
höflichen Umgangston. 
 

 Mache mit beim Umweltschutz: Spare Energie, vermeide und sortiere Müll 
und behandle alle Gegenstände schonend. 
 

 Bei Problemen wende dich zuerst an den entsprechenden Lehrer oder 
Klassenleiter; Ansprechpartner sind aber auch die gewählten 
Schülervertreter, die Verbindungslehrer und die Schulleitung. 
 

 Bedenke, dass Fairness und Kooperation wesentliche Grundlagen des 
Zusammenlebens sind. 

 

 



Dein Schulweg 
 Belästige im Bus weder deine Mitschüler noch andere Fahrgäste. Du kannst 

dich bei Konflikten mit Mitschülern auch an die SMV wenden. Melde besondere 
Vorkommnisse bitte im Sekretariat. 
 

 Wenn du mit dem Fahrrad kommst, stelle dein Fahrrad nur auf den 
vorgesehenen Platz in die Fahrradständer, damit alle Fahrräder untergebracht 
werden können. 
 

 Wenn du mit dem Roller oder Pkw kommst, parke platzsparend auf den  
zugewiesenen Parkplätzen. 
 

 Rund 1000 Schüler werden in der Grundschule und in der Realschule 
unterrichtet. Aus Sicherheitsgründen ist deshalb das Fahren im Schulhof und 
in der Fahrradfurt verboten. 
 

 Denke daran, dein Fahrrad abzusperren. Die Schule übernimmt keine Haftung 
für beschädigte oder abhandengekommene Fahrräder, der 
Schulaufwandsträger nur im Rahmen der bestehenden Fahrrad-  und 
Garderobenversicherung. 
 

 Wer an der Bushaltestelle stößt und drängelt, gefährdet sich und andere. Die 
gelben Markierungen müssen unbedingt beachtet werden, weil sie deiner 
Sicherheit dienen. 

 

 

 



Arbeitsmittel, Lehrbücher, 

Haftung 

 Viele wertvolle Medien nützen dir im Unterricht: Fernseh- und Videogeräte, 

Computer, Tageslichtprojektoren usw. 
 

 Lernmittelfreie Bücher müssen eingebunden werden, möglichst mit nicht 

klebender Klarsichtfolie. 
 

 Bei Beschädigungen oder Verlust haftest du oder dein Erziehungsberechtigter 

nach Maßgabe der gesetzlichen Bestimmungen. 

 

 

 



Der Unterricht 

 Das Schulhaus wird in der Regel um 07:30 Uhr geöffnet. Vor dieser Zeit kannst 
du dich im Vorraum der Turnhalle aufhalten. 
 

 Nach dem Betreten des Schulhauses kannst du deine Jacke in der Garderobe 
und in den Schließfächern im Untergeschoss ablegen. Helme und Schirme 
gehören in Garderobe oder Schließfächer. 
 

 Halte dich vor dem Unterricht und zwischen den Stunden nicht unnötig in den 
Gängen auf, sondern bereite dich im Klassenzimmer auf den Unterricht vor. In 
fremden Klassenzimmern hast du grundsätzlich nichts zu suchen. 
 

 Die Unterrichtstunde beginnt mit dem Gong. Wer nach dem Gong kommt, stört 
und muss mit Ordnungsmaßnahmen rechnen. 
 

 Aus Sicherheitsgründen darfst du Fachräume nur in Anwesenheit eines 
Lehrers betreten. 
 

 Sollte ein Lehrer 10 Minuten nach dem Unterrichtsbeginn noch nicht 
eingetroffen sein, verständigt der Klassensprecher das Sekretariat. 
 

 Alle Schüler übernehmen nach Einteilung durch Lehrer und Hauspersonal 
Ordnungs- und Tafeldienst sowie sonstige Gemeinschaftsaufgaben. 
 

 Jeder Schüler ist selbst für Ordnung und Sauberkeit an seinen Platz und im 
Klassenzimmer verantwortlich. 
 

 Um Unterrichtsstörungen zu vermeiden, sind Toilettengänge auf die Pause zu 
beschränken. 



Pausen 

 Abhängig von Jahreszeit und Witterung gibt es Haus- und Frischluftpausen. 

Beachte den Plan und die Durchsagen. 

 Der Pausenverkauf findet nur in der Pause und am Schulschluss statt. Dies gilt 

auch für die Automatenentnahme. Speisen und Getränke dürfen grundsätzlich 

nur im Pausenbereich verzehrt werden. 

 Der erste Gong beendet die Pause, beim zweiten Gong sollst du an deinem 

Arbeitsplatz sein. 

 

 

 

 

 



Umweltschutz 

 Auch du kannst aktiven Umweltschutz betreiben. Sorge dafür, dass die 

Beleuchtung beim Verlassen des Klassenzimmers gelöscht wird; lasse nicht 

unnötig das Wasser laufen, schließe im Winter die Fenster nach dem Lüften. 
 

 Abfall gehört in die vorgesehenen Behälter. 
 

 Mehrwegflaschen und Becher in die entsprechenden Träger. 
 

 Kauen von Kaugummi und Spucken führen zu vermeidbaren Verschmutzungen 

und sind deshalb verboten. 



Deine persönliche Sicherheit 

 Wertgegenstände und größere Geldbeträge gehören nicht in die Schule. 
 

 Für Wertsachen aller Art bist du selbst  verantwortlich; sorge für sichere 
Verwahrung, schließe sie deshalb z. B. in dein Schließfach ein. Die Schule und 
der Schulaufwandsträger haften in keinem Fall dafür. 
 

 Auch du bist mitverantwortlich für die Sicherheit in deinem Klassenzimmer: 
Erinnere den Lehrer, es beim Verlassen abzusperren. 
 

 Werfen mit Gegenständen aller Art, z. B. Kreiden, Schwämmen, Mäppchen, 
Büchern, aber auch Schneebällen usw. kann sehr leicht „ins Auge“ gehen und 
ist deshalb verboten. 
 

 Auch aus versicherungsrechtlichen Gründen darfst du das Schulgelände 
während der Unterrichtszeit oder während der Pause auf keinen Fall ohne 
ausdrückliche Erlaubnis des Rektorats verlassen. 
 

 Bei Erkrankung im Unterricht musst du dich in jedem Fall sofort beim Lehrer 
und im Sekretariat melden. Nur so weiß man im Notfall, wo du zu finden bist. 


